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Fünfter Abschnitt.

Australien.
tz. i. Lage, Gränzen, Größe. Dieser Erdtheil, Au»

siralien oder Südindien, auch- Polynesien oder In¬
selwelt genannt, begreift alle im O. der südastatischen Inseln
bis an die Westküste von Amerika in der südlichen Erdhalfte lie¬
genden Inseln des stillen Meeres, zwischen 90 — 234° W. L.
30° N. — 50° S. B., und wird ans 200,002 Q. M. groß
gerechnet.

tz. 2. Klima meistens milde und gesund, wozu die be¬
ständigen Seewinde viel beitragen.

§. 3. Produkte: Brotfrucht-, Platanen-, Betel-und
Pisangbaume, Kokos-, Kohl- (180 F. hoch), Äreka- u. a.
Palmen, Saulencypressen (220 F. hoch), Pamswurzeln, Pa-
taten, Kakao, viele Blumen und Krauter, Flachs, Hanf (auf
Neuseeland) rc.; Zische, Vögel, Hühner, Hunde, Schweine,
Ratten, Vampyre, Känguru, Schnabelthiere, eurvp. Haus¬
thiere, Perlen rc.; Spuren von Metallen rc.

§. 4. Einwohner ungefähr 2 Millionen, in 2 Haupt¬
klassen; die eine ist von hellerer Farbe, wohlgebildet, von star¬
kem Muskelbau, sanftem Charakter, auf den Gesellschafts-,
Freundschafts-, Marquesasinseln, Neuseeland rc.; die andre ist
schwarzer mit kraus und wollig werdenden Haaren, dürrer, klei¬
ner, noch lebhafter als jene, aber mißtrauisch, auf Neuholland,
Neuguinea, den neuen Hebriden, Neucaledonien rc. Sie reden
verschiedene Sprachen oder Dialekte, und stehen auf verschiedenen
Kulturstufen. Einige gehen nackt; andre sind mehr oder weniger
bekleidet; einige leben bloß von dem, was die Natur von selbst
darbietet, oder von dem, was Jagd und Fischerei liefern; andre
treiben Landbau in ordentlichen Pstanzungen, wohnen in großen
Gebäuden und haben eine Art Staatsverfassung. Fast alle
opfern Menschen, und essen das Fleisch der erschlagenen Feinde.

tz. 5. Eint Heilung nach den Breitengraden in 5 große
Ionen oder Streifen.


